
ie Stadt Vaihingen an der Enz erstreckt sich mit ihren 
neun Stadtteilen vom Enztal bis hin zu den Hängen des 
Strombergs. In dem historischen Stadtzentrum finden sich 
zahlreiche barocke Fachwerkbauten. Bei einer der einzig-
artigen Keller-Führungen können Sie einige der unzähligen 
Gewölbekeller der Stadt erkunden. 
Bekannt ist Vaihingen auch für den Vaihinger Maientag - 
das traditionsreiche Kinder- 
und Heimatfest mit 
historischem Festumzug.

Marktplatz 5     71665 Vaihingen an der Enz     Tel. 0 70 42.18-235
Fax 0 70 42.18-358     tourismus@vaihingen.de     www.vaihingen.de

Zwe igmuseen  des  A r chäo log i s chen  Landesmuseums  Baden -Wür t t embe rg

an der B27 zwischen Stuttgart u. Heilbronn
April bis Oktober SA 14-18, SO 10-18 Uhr

www.roemerhaus.com

Weilerstraße 14
SO 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung

www.roemerkeller-oberriexingen.de

Römisches Erleben

So haben Sie Minigolf noch nie gespielt! Im Adventure 
Golfpark geht es über Holzrugel, einen Wasserfilm, über 
Trockenmauern oder durch ein Felsenfeld, wobei Distanzen 
bis zu 30 m zu meistern sind. Jede Menge Spaß und Action 
sind garantiert! 
Erleben Sie außerdem in Enzklösterle: eine rasante Abfahrt 
auf der Riesenrutschbahn im Poppeltal, den Höhenrausch im 
Waldklettergarten, die größte und kleinste handgeschnitzte 
Krippe der Welt und die Faszination des Bannwaldes im 
„Urwalderlebnis Bärlochkar“. 
Ihr Luftkurort mit Nebelfrei-Garantie! 
Wir freuen uns auf Sie!

Erleben Sie die „Goldstadt“ Pforzheim mit ihren Attrak-
tionen: Lassen Sie sich verzaubern in den Schmuckwelten
Pforzheim, dem 4.000 qm großen Einkaufs- und Erlebnis-
zentrum für Schmuck und Uhren. 

Begeben Sie sich hier auf eine magische und faszinierende 
Reise vom Weltall über Meeresgründe bis in die Tiefen der 
Erde, die Sie in das Mysterium edler Metalle, Perlen und 
Steine entführt.

Entdecken Sie das einzigartige Schmuckmuseum Pforzheim 
im Reuchlinhaus. Es ist weltweit das einzige Museum, das 
sich ausschließlich der Darstellung der Geschichte des 
Schmuckes unter besonderer Berücksichtigung der europä-
ischen Kulturen widmet. Originale Schmuckstücke aus 
5 Jahrtausenden geben hier einen eindrucksvollen Einblick 
in die faszinierende Kulturgeschichte des Schmuckes.

Erfahren Sie im Technischen Museum der Pforzheimer 
Schmuck- und Uhrenindustrie, wie einst Goldketten, 
Anhänger und Ringe geformt wurden, wie Zifferblätter, 
Uhrwerke und Gehäuse entstanden sind und teilweise 
heute noch entstehen. 

Diese und viele weitere Glanzstücke 
erwarten Sie. 

Herzlich willkommen!

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
9.00 – 20.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage
8.00 – 20.00 Uhr

Kassenschluss jeweils eine Stunde
vor Ende der Badezeit. Bei schlechter
Witterung geänderte Öffnungszeiten!
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Enztal-Radweg – Toureninfo
Der Enztal-Radweg führt von der Quelle der Enz im Nördlichen
Schwarzwald bis zu ihrer Mündung in den Neckar.

Die Wegstrecke beträgt etwas über 100 km und ist in zwei Tagen 
gemütlich zu bewältigen. Ohne nennenswerte Steigungen ist die 
Tour für jede Altersgruppe geeignet. Unsere Tourenbeschreibung 
orientiert sich flussabwärts mit der Enzquelle als Ausgangspunkt von 
Enzklösterle bis zum Endpunkt in Walheim. Selbstverständlich ist die 
Tour auch in umgekehrter Richtung sowie ab allen Orten unterwegs 
befahrbar.

Tourist-Information Enzklösterle 
Friedenstraße 16 
75337 Enzklösterle 
Tel. +49 7085 7516 
info@enzkloesterle.de 
www.enzkloesterle.de

Nach einer Radtour, oder bei einem Zwischenstopp, laden 
die beiden Thermen Bad Wildbads, das Sauna- und Erleb-
nisbad „Palais Thermal“ zu Wellness & Wohlfühlen und die 
„Vital Therme“ zu gesundem Thermengenuss ein.
Ein Bummel durch den herrlichen Naturkurpark und eine 
Stärkung mit Schwarzwälder Spezialitäten krönen Ihren 
Aufenthalt.

Für einen längeren Aufenthalt in Bad Wildbad nutzen Sie 
am einfachsten unsere zahlreichen Pauschalangebote, wie 
z.B. die Thermen-Träume im Enztal, den Enztal-Mini-Trip, 
die Enztal-Radl-Tage oder die Wellnesstage „Pur“ für Sie 
und Ihn.

Touristik Bad Wildbad 
König-Karl-Straße 5
75323 Bad Wildbad 
Tel. +49 7081 10280
touristik@bad-wildbad.de 
www.bad-wildbad.de 

Die Schäferlaufstadt  
Weit über die Stadtgrenzen hinaus ist Markgröningen durch 
seinen alljährlich stattfindenden Schäferlauf bekannt. Im 
Mittelpunkt des erstmals 1445 erwähnten Festes steht der 
Lauf von Schäfern und Schäferstöchtern barfuß über das 
300 Schritt lange Stoppelfeld. Die Sieger werden zu Schä-
ferkönig und Schäferkönigin gekrönt. Weitere Höhepunkte 
sind der historische Festumzug durch die mittelalterliche 
Innenstadt sowie das Festspiel um die Sage des „Treuen 
Bartel“. Ein großer Krämermarkt und ein Vergnügungspark 
runden das Programm ab. 
Das Fest findet jährlich am 24. August oder dem 
Wochenende danach statt.

Stadtverwaltung Markgröningen 
Marktplatz 1 
71706 Markgröningen 
Tel. +49 7145 13-0
info@markgroeningen.de 
www.markgroeningen.de

Freibad Mühlacker  
Für Spiel und Spaß sorgen im modernen Freibad die Riesen- 
rutschbahn, versch. Wasserattraktionen, drei Beach-Volley-
ballfelder und ein Kinderplanschbecken auf zwei Ebenen 
mit Sonnensegel.
Die Freibadgaststätte lädt zum Verweilen ein und bietet 
ein umfangreiches Speisenangebot. Ein Besuch lohnt sich!
 
Geöffnet von Mitte Mai bis Mitte September 9-20 Uhr, 
Rappstraße 36, Tel. +49 7041 861664

Stadt Mühlacker 
Kelterplatz 7 
75417 Mühlacker 
Tel. +49 7041 876-10 
tourismus@stadt-muehlacker.de 
www.muehlacker.de

Erholung – Fachwerk – Wein  
Besigheim ist der erste staatlich anerkannte Erholungsort 
im Landkreis Ludwigsburg. Die historische mittelalterliche 
Fachwerkstadt wurde vom MDR 2010 zu Deutschlands 
schönstem Weinort gewählt. Sehenswert ist das Fachwerk-
Rathaus (1459 erbaut), der Lindenholzhochaltar in der 
Stadtkirche und die historische Badstube. Sport- und Frei-
zeiteinrichtungen, Mineralparkfreibad und Minigolfanlage 
bieten Spaß und Abwechslung. Bekannt ist Besigheim auch 
durch das viertägige Besigheimer Winzerfest, das alle zwei 
Jahre im September stattfindet – mit historischem Fest-
umzug und Feuerwerk am Winzerfestsonntag.

Stadtverwaltung Besigheim 
Marktplatz 12 
74354 Besigheim 
Tel. +49 7143 8078-0
stadtverwaltung@besigheim.de 
www.besigheim.de

Unser Hotel-Landgasthof liegt im Herzen der Radstrecke 
und lädt Sie ein zum Erholen und Genießen unserer 
regional-gutbürgerlichen Küche. Übernachten Sie in exklu-
siv ausgestatteten Komfortzimmern im Hotelneubau oder 
in Zimmern im Landhausstil. Alle Zimmer mit DU/WC/
Kabel-TV. Im Hotelneubau mit Telefon, Internet, Minibar, 
teilweise mit Whirlpool, Lift. Eine Fahrradgarage steht 
kostenlos zur Verfügung. 

Preise inklusive Frühstück pro Person und 
Nacht ab 31,- Euro.

Birkenfelder Hof 
Silchstraße 1-3 
75217 Birkenfeld 
Tel. +49 7231 471944
info@birkenfelderhof.de 
www.birkenfelderhof.de

Tourist-Information Pforzheim 
WSP-Tourismusmarketing 
Marktplatz 1 · 75175 Pforzheim
Tel. +49 7231 39-3700  
tourist-info@ws-pforzheim.de 
www.pforzheim.de

Pension Bussard 
Haus in ruhiger Lage, direkt am Enztalradweg 
und nahe der S-Bahn-Station. Alle Zimmer 
mit DU/WC, TV, Balkon. Lift, Parkplätze/Garagen.
Familie Otto Schray, Bahnhofstraße 24
75339 Höfen/Enz, Tel. +49 7081 5268
info@bussard-hoefen.de, www.bussard-hoefen.de

Direkt gelegen am Enztalradweg, Kiosk,
Camping-Stüble, Kinderspielplatz, Spiele-
Keller. Weitere Infos unter: 
Familie Rapp, Tel. +49 7081 6984
info@campingplatz-quellgrund.de 
www.campingplatz-quellgrund.de

Direkt am Enztalradweg und der S-Bahn S6
Höfen-Bahnhof. Große Terrasse, 53 DZ 
und EZ, alle 4-Sterne-Standard.
Fam. Braune, Bahnhofstraße 2 
75339 Höfen/Enz, Tel. +49 7081 791-0 
info@ochsen-hoefen.de
www.ochsen-hoefen.de

Hotel-Gasthof Eyachbrücke 
Direkt am romantischen Enztalradweg und der 
S-Bahn-Haltestelle „Eyachbrücke“. Alle Zimmer 
mit DU/WC; DZ mit Balkon, Hallenbad. 
Inkl. Frühstücksbuffet, Fahrradgarage.
Fam. Kieser · Eyachbrücke 2, 75305 Neuenbürg/Höfen
Tel. +49 7082 20521, www.eyachbruecke.de

Birkenfelder Hof

www.enztalradweg.de Enztal-Radweg.

+++ Radkarte: von der Quelle bis zur Mündung +++

Anreise
 
PKW 
Am Bahnhof Walheim stehen kostenlose PKW-Parkplätze zur 
Verfügung.

Bahn 
Alle Etappen-Orte, außer Enzklösterle, sind mit der Bahn gut zu 
erreichen (z. B. ab Pforzheim mit der S5 an allen Wochentagen im 
Stundentakt bis nach Mitternacht, werktags sogar oft halbstündlich, 
Fahrradmitnahme möglich). 
Fahrplanauskünfte: www.efa-bw.de. 
Der 3-Löwen-Takt Radexpress „Enztäler“ bietet mit einem großen 
Mehrzweckabteil Platz für Fahrräder.
Strecke: Stuttgart – Bad Wildbad
Fahrplanauskünfte: www.bahn.de

Taxi / Bus 
Von Bad Wildbad gibt es die Möglichkeit mit einem Taxi 
(Vorbestellung Tel. +49 7081 3333) oder Bus bis zum Startpunkt 
„Enzquelle” in Enzklösterle weiterzufahren. 
Fahrradtransport bedingt möglich.

Das Enztal – Wasser, Wald und Wein
 
Der Enztalradweg führt auf einer Gesamtlänge von über 100 km durch 
zwei einzigartige Landschaften. Im oberen Enztal von Enzklösterle 
bis Pforzheim führt die Route vorwiegend direkt am Fluss entlang 
durch den dicht bewaldeten Nordschwarzwald. 
Umgeben von herrlicher Natur mit grünen 
Wiesen und mächtigen Tannenwäldern radeln
Sie bis in die Goldstadt Pforzheim. Im 
unteren Enztal angekommen, prägen 
Weinreben auf steilen Hängen, sanfte 
Hügel, Wälder und Streuobstwiesen das 
Landschaftsbild.

Die Geschichte der 
Enz ist eng mit den 
Enztalflößern ver-
bunden, deren 
Spuren man auf 
Schritt und Tritt 
begegnet. Heute 
dokumentiert der 
15 km lange 
Flößerweg zwischen 
Besigheim und 
Bissingen die Geschichte 
der Flößerei, welche besonders im 18. und 
19. Jahrhundert ein wichtiges Gewerbe im 
Enztal darstellte.

Die schönste Zeit für eine Enztal- Radtour ist 
wohl der goldene Oktober, der Bäume und Wein-
reben in ein prachtvolles Farbenmeer verwandelt. 
Auf der gesamten Länge führt der Enztalradweg durch idyllische 
Orte mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten und gemütlichen  
Gasthäusern. Genießen Sie in rustikalen Weinstuben, exquisiten Res-
taurants oder urigen Besenwirtschaften Köstlichkeiten aus Küche und 
Keller. Die Radtour durch das Enztal gleicht mit frischen Bachforellen, 
Maultaschen, Rostbraten oder dem „Bietigheimer Laubfrosch“ bis 
hin zur Schwarzwälder Kirschtorte einer kulinarischen Reise durch 
Baden-Württemberg. Abgerundet werden diese regionalen Spezialitä-
ten außerdem stets durch einen guten Tropfen Riesling, Lemberger, 
Trollinger oder Schwarzwälder Kirschwasser.

Ob Sie auf den Spuren der Flößer wandeln, Relikte der Römerzeit be-
staunen, eine Weinprobe genießen oder einen Abstecher in die Orte 
abseits des Enztalradweges machen möchten – nehmen Sie sich Zeit 

und lassen Sie es sich gut gehen! Und wenn Sie 
Ihre Tour verlängern möchten, haben Sie die 

Möglichkeit entweder direkt im Anschluss 
auf dem Neckartal-Radweg oder dem 
Nagoldtalradweg weiterzufahren. 
Der Enztalradweg ist durch die soge-
nannte Tälerrunde mit dem Nagoldtalrad-
weg verbunden. Durch diese Tälerrunde 
ist es allen Radlern möglich, in ein bis 

vier Tagen einen Rundweg in einer ab-
wechslungsreichen Landschaft 

 zu fahren und zwei beeindru-
ckende Flusstäler mit vielfältigen Orten und 
Landschaften zu erleben. 

Weitere Infos auf www.nagoldtalradweg.de
und www.neckarradweg.de. 

Tipp: Die Mountainbike-Arena Murg-/Enztal bietet 
insgesamt 800 km Spaß und Abenteuer. Beschilderte 
Mountainbikewege gehören an der Enz zu den Gemeinden 
Enzklösterle und Bad Wildbad. GPS-Daten und 
ausführliche Tourenbeschreibungen unter: 
www.bikearena-murgenz.de oder
www.naturparkschwarzwald.de

Viel Spaß und allzeit gute Fahrt!

www.enztalradweg.de



Enzklösterle ist Startpunkt des Enztalradwegs 
und Tor zur Mountainbike-Arena Murg-/Enztal. 
Das Naturparkdorf bietet neben facettenrei-
chen 200 km Rad- und Wanderwegen jede 
Menge Attraktionen: Heidelbeer- und Weinfest, 
Tanz- und Wanderwochen, abenteuerträchtige 
Freizeiteinrichtungen, eine ausgezeichnete und 
vielseitige Gastronomie, Unterkünfte in allen 
Kategorien und vieles mehr!

Tourist-Information
75337 Enzklösterle, Tel. +49 7085 7516
info@enzkloesterle.de
www.enzkloesterle.de

Die Bad Wildbader Thermen sind die Gesund-
heitsoase im Oberen Enztal. Die Schwarzwaldhö-
hen um den Ort bieten beim Wandern und Biken 
echten Schwarzwald-Aktivurlaub. Die verkehrs-
beruhigte Innenstadt und der Naturpark entlang 
der Enz laden zum Flanieren ein. Sehenswert: 
Heimat- und Flößermuseum im Luftkurort 
Calmbach.

Touristik Bad Wildbad GmbH
75323 Bad Wildbad, Tel. +49 7081 10280
touristik@bad-wildbad.de 
www.bad-wildbad.de

Der Luftkurort Höfen an der Enz (360-700 m) 
liegt im Eingangsbereich des Schwarzwaldes, 
im idyllischen Enztal. Die traumhafte Natur 
lädt zu ausgiebigen Wanderungen, romantischen 
Spaziergängen und attraktiven Radtouren ein. 
Ob anspruchsvolle Touren über die Berge des 
Schwarzwaldes oder gemütliches Radeln ent-
lang der Enz, jeder fi ndet hier garantiert seine 
persönliche Lieblingsstrecke. Unterwegs stärkt 
man sich in gemütlichen Hütten oder Gasthöfen 
bei frischen Forellen, Schwarzwälder Kirschtorte 
und Kirschwasser.

Touristik Höfen
75339 Höfen a.d. Enz, Tel. +49 7081 78423 
gemeinde@hoefen-enz.de 
www.hoefen-enz.de

Eine imposante Fachwerkkulisse am Marktplatz,
verträumte Winkel, eine idyllische Enzuferpro-
menade, Gartenwirtschaften, ein Streichelzoo 
und ein beheiztes Freibad erwarten Sie beim 
Streifzug durch die malerische Stadt an der Enz. 
Ein Abstecher zum Schloss Neuenbürg, zum 
Besucherbergwerk „Frischglück“ und ins Eyach-
tal mit Fischzuchtanlage lohnt sich immer.

Kultur- und Tourismusamt 
75305 Neuenbürg, Tel. +49 7082 79100
stadtverwaltung@neuenbuerg.de
www.neuenbuerg.de

Willkommen in Birkenfeld an der Enz mit den
Gemeindeteilen Gräfenhausen und Obernhausen.
Unsere schmucke Wohn- und Industriegemeinde
liegt eingebettet zwischen Erholungs- und 
Wandergebiet Schwarzwald und dem weiten 
Hügelland von Pfi nz- und Kraichgau in direkter 
Nachbarschaft zur Goldstadt Pforzheim.

Gemeindeverwaltung Birkenfeld
75217 Birkenfeld, Tel. +49 7231 4886-0
gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
www.birkenfeld-enzkreis.de

Pforzheim, die „Goldstadt“, Zentrum der deut-
schen Schmuck- und Uhrenindustrie. 
Besuchen Sie das Schmuckmuseum Pforzheim 
im Reuchlinhaus sowie die Schmuckwelten – 
das 4.000 qm große Einkaufs- und Erlebnis-
zentrum für Schmuck und Uhren.

Tourist-Information Pforzheim 
75175 Pforzheim, Tel. +49 7231 39-3700
tourist-info@ws-pforzheim.de 
www.pforzheim.de

Niefern-Öschelbronn liegt mit seinen beiden 
Ortsteilen an der Pforte des nördlichen Schwarz-
waldes. Erstklassiges gastronomisches Ange-
bot, gute Übernachtungs- und Einkaufsmög-
lichkeiten, Freibad, Hallenbad, Sauna und Mini-
golfplatz. Sehenswert: Niefernburg; Ev. Kirche 
Niefern, Nachbau eines historischen Wach- 
und Beobachtungsturms. 

Gemeinde Niefern-Öschelbronn 
75223 Niefern-Öschelbronn, Tel. +49 7233 9622-0 
gemeinde@niefern-oeschelbronn.de 
www.niefern-oeschelbronn.de

Mühlacker liegt malerisch im Enztal an der
Weinstraße Kraichgau-Stromberg. Die Innen-
stadt lädt zum gemütlichen Bummel ein.
Kulinarisches genießen, einkaufen und Ge-
schichte entdecken! Sehenswert: die röm.
Ausgrabung der Villa Rustica, das Museum in
der hist. Kelter, die Burgruine Löffelstelz und 
vieles mehr!

Stadt Mühlacker
75417 Mühlacker, Tel. +49 7041 876-10
tourismus@muehlacker.de
www.muehlacker.de

Die Gemeinde Illingen liegt am Rand der Region
Nordschwarzwald. Zusammen mit seinem maleri-
schen Ortsteil Schützingen ist Illingen reizvoll
an der südlichen Flanke der Stromberglandschaft
gelegen. Technisches Kulturdenkmal: historische 
Ölmühle in Illingen direkt beim Bahnhof.

Gemeindeverwaltung Illingen
75428 Illingen, Tel. +49 7042 8242-0
gemeinde@illingen-online.de
www.illingen-online.de

Drei von neun Stadtteilen liegen an der Enz.
Der Weinort Roßwag, Vaihingen mit histori-
schem Stadtkern und Enzweihingen laden zum 
Verweilen ein. Die Stadt vereint in Stromberg, 
Metter-, Enz- und Strudelbachtal vielfältige 
Naturerlebnisse mit Geschichtsträchtigem. Be-
senwirtschaften, Hotels und gepfl egte Gastro-
nomie laden ein. Radlertipp: das Enztalbad.

Kultur- und Touristinformation
71665 Vaihingen an der Enz
Tel. +49 7042 18-235
info@vaihingen.de
www.vaihingen.de

Oberriexingen kann auf eine über 1200-jährige
Geschichte zurückblicken. Die kleinste Stadt
im Landkreis Ludwigsburg hat viel vom Charme
vergangener Zeiten bewahrt. Im historischen
Stadtkern gibt es viele liebevoll renovierte
Gebäude zu entdecken.

Rathaus Oberriexingen
71739 Oberriexingen
Tel. +49 7042 909-0
rathaus@oberriexingen.de
www.oberriexingen.de

Feldwege, Wanderwege, die beiden großen
Landschaftsschutzgebiete im Glems- und
Leudelsbachtal sowie zahlreiche Naturdenk-
mäler schaffen für die Naherholung ein
attraktives Angebot. Höhepunkt im kultu-
rellen Leben der Stadt mit dem histori-
schen Kern ist der jährlich stattfi ndende 
Schäferlauf.

Stadtverwaltung Markgröningen
71706 Markgröningen
Tel. +49 7145 13-0
info@markgroeningen.de
www.markgroeningen.de

 Enzklösterle Bad Wildbad Höfen an der Enz Neuenbürg Birkenfeld Pforzheim Niefern-Öschelbronn Mühlacker  Illingen Vaihingen an der Enz Oberriexingen 
Markgröningen-
Unterriexingen 

Inmitten von sonnigen Weinbergen liegt die 
mittelalterliche Fachwerkstadt Bietigheim-
Bissingen. Viel Kunst und Kultur bieten die 
Städtische Galerie, das Stadtmuseum Hormold-
haus oder die Skulptour. Spaß und Erholung
fi nden Sie im Badepark Ellental, im Bad am 
Viadukt mit den Bietigheimer Thermen oder 
im Bürgergarten.

Touristinformation
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. +49 7142 74227
stadt@bietigheim-bissingen.de
www.bietigheim-bissingen.de

Am Zusammenfl uss von Neckar und Enz, umge-
ben von Weinbergen in Steillagen liegt der Er-
holungsort Besigheim. Die historische mittelal-
terliche Stadt verfügt über eine beeindruckende 
Stadtsilhouette mit schmucken Fachwerkhäusern, 
zwei stattlichen Wehrtürmen aus der Stauferzeit 
und einem sehenswerten Lindenholzhochaltar in 
der Stadtkirche. In Besigheim liegt eine Anlege-
stelle für Neckar-Personenschifffahrtslinien.
Stadtverwaltung Besigheim
74354 Besigheim, Tel. +49 7143 8078-0
stadtverwaltung@Besigheim.de
www.besigheim.de 

Walheim am Neckar ist Endstation des 
Enztalradweges und gleichzeitig Anknüpfung 
an den Neckartalradweg. Die Bedeutung des 
römischen Walheims durch seine Lage an 
den Handelswegen Enz und Neckar erleben 
Sie im Museum Römerhaus. Haltestelle des 
Stadtexpress Stuttgart-Heilbronn in der 
Ortsmitte.
Gemeindeverwaltung Walheim
74399 Walheim, Tel. +49 7143 8041-0
info@walheim.de 
www.walheim.de

 Bietigheim-Bissingen Besigheim Walheim am NeckarStreckenbeschreibung
Enzklösterle - Bad Wildbad >> 20 km >> In Enzklösterle, an der Quelle der Enz, starten 
Sie talabwärts in Richtung Ortsmitte. Eine Forellenzucht (Einkehr und Verkauf) liegt direkt 
am Weg. Nach Enzklösterle geht es rechts des hier noch kleinen Flüsschens weiter Richtung 
Bad Wildbad. Traumhaft schön führt der Radweg zwischen Enzklösterle und Wildbad durch 
Nadelwälder am Hang entlang. Bitte beachten Sie ggf. Umleitungen um die Holzlagerplätze.

Bad Wildbad - Höfen >> 9 km >> Entlang des Kurparks gelangen Sie in den Ort, der mit 
seinen historischen Gebäuden das vornehme Flair des 19. Jahrhunderts versprüht. Auf ei-
nem kleinen Sträßchen, parallel zur Bahnlinie, gelangt man über den 5-Täler-Ort Calmbach 
in den idyllischen Ort Höfen.

Höfen - Neuenbürg >> 8 km >> Weiter geht´s in Richtung Neuenbürg. An einer Staustufe 
bietet sich ein toller Ausblick auf die Enz. In Neuenbürg führt der Weg entlang dem „rau-
schenden Bach“ durch kleine Gassen und gewährt einen Blick auf interessante Kleinode 
der alten Stadt.

Neuenbürg - Birkenfeld >> 7 km >> „Natur pur“ gilt es auf der nächsten Etappe zu 
erleben. Umsäumt von Mischwäldern fl ießt hier die Enz in ihrem naturbelassenen Bett.

Birkenfeld - Pforzheim >> 6 km >> Entlang der Enz, die vor wenigen Jahren im Rahmen 
der Landesgartenschau renaturiert wurde, durchqueren Sie die „Goldstadt“ Pforzheim.

Pforzheim - Niefern >> 7 km >> Durch ein künstlich angelegtes Sumpfgebiet, in dem es 
frei lebende Nutrias (Nagetiere) zu bestaunen gilt, radelt man Richtung Niefern.

Niefern - Mühlacker >> 6 km >> Durch ein Naturschutzgebiet mit herrlichen alten Wei-
denbäumen geht es fl ussabwärts in Richtung der schönen Stadt Mühlacker. Hierbei kann 
man die ersten Weinberge erspähen.

Mühlacker - Vaihingen a.d. Enz >> 17,5 km >> Auf dem Weg nach Vaihingen eröffnet sich 
dem Naturliebhaber ein schöner Blick auf das natürliche Enztal. Schon von weitem grüßen 
die Roßwager Weinberge in exponierter Steillage.

Vaihingen a.d. Enz - Oberriexingen >> 8 km >> Von Vaihingen aus, das auf eine lange, 
stolze Geschichte zurückblicken kann, führt die nächste Etappe ein romantisches Stück an 
der Enz entlang bis nach Enzweihingen. Nach Über- und Unterquerung der Enzbrücke führt 
der Weg unterhalb der Weinberge über den Leinfelder Hof nach Oberriexingen. Alternativ 
führt ein Radweg durch Enzweihingen rechtsseitig der Bundesstraße bergauf mit Unterfüh-
rung bis Unterriexingen.

Oberriexingen - Bietigheim-Bissingen >> 12,5 km >> In Höhe der Stadt Markgröningen 
gewährt das „Enzeck“, eine 180° Kehre der Enz, einen herrlichen Blick auf den Fluss und 
die angrenzenden Wälder. Möglicherweise erblicken Sie sogar Fischreiher, die im nahen 
Wehr auf Beute lauern.

Bietigheim-Bissingen - Besigheim >> 7 km >> Durch das frühere Gartenschaugelände 
erreicht man die Stadt Bietigheim-Bissingen, deren Besuch sich auf jeden Fall lohnt. Nach 
einer kurzen Passage durch Wald und entlang der Weinberge, erreicht man die historische
Stadt Besigheim.

Besigheim - Walheim >> 3 km >> Über die Enzbrücke folgt der Radweg kurz dem Zufl uss 
des Neckars und führt ins „römische“ Walheim, das mit Relikten aus der Römerzeit aufwar-
tet. Hier mündet die Enz in den Neckar und auch der Enztalradweg fi ndet hier sein Ende.
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Ort / Tourist-Info GPS N GPS O

Enzklösterle 48° 40‘ 01.59‘‘ 008° 28‘ 12.45‘‘

Bad Wildbad 48° 44‘ 59.71‘‘ 008° 32‘ 58.20‘‘

Höfen a. d. Enz 48° 48‘ 05.58‘‘ 008° 35‘ 00.61‘‘

Neuenbürg 48° 50‘ 44.63‘‘ 008° 35‘ 19.28‘‘

Birkenfeld 48° 52‘ 10.09‘‘ 008° 38‘ 09.53‘‘

Pforzheim 48° 53‘ 27.92‘‘ 008° 42‘ 11.25‘‘

Niefern-Öschelbronn 48° 55‘ 02.57‘‘ 008° 47‘ 10.67‘‘

Mühlacker 48° 56‘ 45.45‘‘ 008° 50‘ 28.52‘‘

>> GPS-Daten
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Ort / Tourist-Info GPS N GPS O

Illingen 48° 57‘ 19.94‘‘ 008° 55‘ 13.07‘‘

Vaihingen a. d. Enz 48° 55‘ 56.03‘‘ 008° 57‘ 21.82‘‘

Oberriexingen 48° 55‘ 35.08‘‘ 009° 01‘ 42.94‘‘

Markgröningen-Unterriexingen 48° 54‘ 18.28‘‘ 009° 04‘ 49.31‘‘

Bietigheim-Bissingen 48° 57‘ 35.32‘‘ 009° 07‘ 33.53‘‘

Besigheim 48° 59‘ 58.16‘‘ 009° 08‘ 29.06‘‘

Walheim am Neckar 49° 00‘ 39.67‘‘ 009° 09‘ 18.24‘‘

>> GPS-Daten

A8 - E52

B294

Autobahn

Bundesstraße

Landstraße

Seitenstraße

Bach

Fluss

Enztalradweg

Bahnlinie (Bahnhof)

Sehenswürdigkeit/
Freizeiteinrichtung

Tourist Information

�
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>> Legende

www.enztalradweg.de

>> Höhenprofi l des Enztalradwegs von der Quelle bis zur Mündung
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